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(Steinenbronn) Einen neuen Keystone in Cat.6+ stellt die Telegärtner Karl Gärtner GmbH vor. Mit einem Adernmanagement können Kreuzungen vermieden werden und eine neue IDC-Schneidklemme kann Adern mit einem Kupferquerschnitt bis AWG27/7 sicher aufnehmen. Patchkabel können nun an der Schneidklemme auch zu einem Consolidation Point angeschlossen werden. Das auf einer vollautomatischen Sondermaschine in Deutschland produzierte AMJ-Modul Cat.6+ sorgt für mehr Flexibilität bei Anschlusssituationen in Büros oder Montagehallen.

"Die Flexibilität in Büros oder Montagehallen verbessert sich, weil die Anschlussvielfalt der  flexiblen Leitungen mit unserem neuen Modul größer wird", ist sich Frank Reich sicher. Durch die Einrichtung zusätzlicher Sammelpunkte (Consolidation Points) können zum Beispiel in einer Produktionshalle Maschinen viel einfacher umgestellt werden, ohne dass die fest verlegten Computerzuleitungen herausgerissen und neu geführt werden müssen.

Kreuzungsfrei durch Adernmanagement

Das neue vollgeschirmte AMJ-Modul Cat.6+ von Telegärtner kontaktiert feste und flexible Leitungen von AWG22/1 bis zu einem Querschnitt von AWG27/7. "Vor allem die sichere Anschlussmöglichkeit von Adern mit einem Kupferquerschnitt bis AWG27/7 wird vom Markt gewünscht", berichtet Vertriebs-Bereichsleiter Reich. Gute Verbindungswerte verspricht Telegärtner durch zahlreiche neue Maßnahmen. 

So verfügt das AMJ-Modul über ein integriertes Cat.6 Adernmanagement, mit dem gekreuzte Adernpaare verhindert werden können. Eine neue IDC-Schneidklemme nimmt Massiv-Draht von AWG26/1 bis 22/1 sowie flexible Litzenleiter von AWG24/7 bis 27/7 auf. Eine installationsfreundliche Anschlusstechnik erfordert kein Spezialwerkzeug.

Für alle weltweit gängigen Montageausschnitte

Getrennte Kabelzugentlastung und Schirmkontaktierungen ermöglichen auch kleine Biegeradien, ohne dass die Kontaktierung gefährdet wird. Das Abschirmgehäuse ist aus massivem Zinkdruckguss und verfügt über einen Erdungs-Flachsteckanschluss. Dadurch können die AMJ-Module schnell und einfach mit vorkonfektionierten Erdungskabeln, beispielsweise an einem Stahlkanal, geerdet werden.

Das AMJ-Modul Cat.6+ lässt sich beispielsweise auch auf Hutschienen-Adaptern, in 90° Schritten drehbar, waagrecht oder senkrecht montieren. So ist es unter anderem für Sammelpunkt-Anschlüsse im Einbaukanal einsetzbar. Die IP20 Industrieumgebung oder der Elektroverteiler im Haushalt sind weitere Einsatzbereiche Mit einem Einbaumaß von 19,3 x 14,7 mm passt das neue Modul in viele Applikationen weltweit verfügbarer Montageausschnitte wie Zentralplatten, 19" Patch Panel-, Unterflur-, Brüstungskanal- oder Aufputz-Lösungen

Vollautomatische, qualitätsgeprüfte Herstellung

Telegärtner stellt die neuen, qualitätsgeprüften  Module in Deutschland her. Eine vollautomatische Sondermaschine presst die Schneidklemme lötfrei in das Gehäuse ein. Eine Qualitätskontrolle innerhalb der Fertigungslinie überprüft per Laser die RJ45-Kontakthöhen. Der Hersteller will so gleich bleibend hohe übertragungstechnische Werte sicherstellen. 

Die 1945 gegründete Telegärtner Karl Gärtner GmbH entwickelt und konfektioniert Hochfrequenz-Steckverbinder sowie Netzwerkkomponenten und gehört zu den bedeutendsten Herstellern. Mit 550 Mitarbeiter in sieben Ländern wurden zuletzt 70 Mio. Euro Umsatz erzielt.
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